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Eubernial .< Verlautbarung.
K u r r e n d e

des k. k. provisorischen General«Gubslniums in Itlyricn.
Ueber die EinHebung der G^und . Personal - und Gcwerbsteuer sür das Jahr ,814.

Ee. des kais. tönigl. bevolmächtigten Herrn Hostommißärs Grafen von Saurau Er elle»3
haben vel'mö) Erlaß vom ^7- v. M . zz elNlchlleße!, besullden, daß tie unter dem Nabme«
der dncttcn Greueln m den Vlllacher Krej,e, tn Hrain und «, Hörz term^l bestcheudcn Ab.
gaben, „chmltch die Grund « Pc, ,onal , ond Gewerd Steuer provisorisch fortzubestehen ba^
bcn. l̂m dteje Abgaben jed>o »n ei»>en geregelten, X » wieder ««getretenen österreichische»
Verfassung analogen ^ang z^ b«ng«n, «Hlde,, / » " - ^ ^ l «

< - L ^ ? ° ' ?"^ ^ " " " " " ^Aonache des Solarjahres »8^4 , das ist bis zum A. i fa l ,«
dls Mll.t^rjahrcs t8.H „eue Steuer . VoiLeibungen odcr Rollen mit ^ t ^ e « l a ! ^ n a j?n^
VeN'.^e a.vgeferttget, wttcb^ unter der französischen 'Admiuisirazion zum Ersatz der in f r u^ rn
Jähren bewilligen Sceuer . Rachlässc unler dem Namen Neimposizione» undilliaerweise d<^
G^^er iugczch!agen worden sind. Diese neuen Steuer . Vorschreibuugen werden wda«n denen
^^«er,^erzepteurb ln der Absicht, damit die auf Rechnung der Steuer» p ^ .3 .4 bisker <,e
l^st^eli a Col,to - Zahlungen M der neue« Schuldigkeit gchong in Alrech^ng gelacht w ^
de,l, ubcrgebeu werdcu. » ^ ^ ^ u <.l«^l wel»

^ Zweytes: Dic Steuer. Perze^eurs haben hieraufgemeinsckaftlich mit den Bezirks, »om-
m:N^l«lc^ uns nach dm dießfalls erhaltenen Instrukzionen zur individuellen LiqMauen der
^ lcuer . ^^ckziande zu lcbretten. Die bttzu bestimmten Tage werden denen Steuerpssichtiae«
^!che zu dleie, ^qmw^on mu »w» Steuer, Nachrichten zu liichcim^ sind ^n'ch
dtc Bcznks, ^^mmlssürtate öffenll.cl) bekannt gemacht werden.

Dritte.is: M i t i . Oc^ember l- I . hörr die Wirksamkeit der Perzeptcurs in Vezichnn, aus
t«e Steuer. Elnheeung g^Uch aus, „nd von diesem Tage anfangen wird das Geschäft tzer l i n .
dioiducllcn Steuer-Einnahme au die Bezirtsobngkeiten, und zwar sür den ganzen Umsana ibres
Bezirkes übertragen. " ^ "

Hieven werden demnach sämmtliche Steuerpflichtigen zu dem Ende verständigst sowokk ikre
rückständige, als auch ihre rurrcute Steuer'Ochüldigic-t bis i . Sept. l . I . an die bestekende«
Steuer ,^el-zepteure, sodann aber an d:e bctreffc»de!, Bezirks,Obrigkeiten mo:,,nlich wie l, i?
b?r i>l Mi ta l l , Mü ze, und zwar um so gewisser zu entrichten , alA widrigenfalls aeaen s<,,,m
selige uüd widcrspenslige KontribuenNü, mtt Mi l i tä r . Exekution, und wenn auch dlll'tt, <N,r^n
lung dieses Zwangsmittels der Zweck noch mclit erreicht würde, bey Besitzern von Domin i ^ ,
Kealitäten nut der Sequestrazion, bey Nusiiial - Grundbesitzern, Gewcrbsle.'scn unz and«^
privaten hingc.̂ en mit dcr Pfändung vorgegangen werden wurde. ' " " " ^

i:aibach den ^. I u l y ^ö '4.
(Q. 3.) Freyherr v. Lattermann, Feldzeugmcister,

General » Gouverneur.

K u r r e n d e
des k. k. provisorischen Geüeral Guberniums in I l l y r im.

Se. E I M ^ öer bevollwäch:iüle Herr H o f k o m » ^ «t<zf 0. Saurau haben in einer
«ole vom H. 0. M. z Z. ,3 . ennncrl, öaß de" krm«eriÜbett Domestical . Gläubigen sür
l ? . ^ " ^ " e n Bomefi^l.^bl isütw^e. sowohl.als für die auf Rescripte nnd Tra°Sferle
bezahtt«»londuun5S.VttMwen eine MigeEnlschädigung votbehallca bleibe »ettd« O^



U fre«>e Zwecke überlassenen Xente« der Staats » Güler sowohl, als jener, dle u»ler dee
M »origen Regierung de» Dominien einoerleibt wurden, ihrer ursprünglichrn Bestimmung wie-
U der gegeben, «nd »om Staate erhoben werden, sobald die Wiederherstellung der Staats«
M Herrschaft erfslgl, aus welche« Grund« sich daS Ouberninm veranlaßt sieht, durch eine , i ,
M gene Liquid«lio«S-Commission unter dem Vorsitze des Herttn R<»ymund Geafen von A«ers,
U Gerg Gnber»ialralhes und Kreishauplmanns vorläufig die Foderungen der Dsmestical. Oläu«
U digee richtig zu stellen. Diesem nach w«de» alle die Rescripten oder Transfer!« übrr Än«s
M »g l t und «8,2 u» l« der vorigen Regierung liquidirle Vomestical » KsV'lalien in Handen
» haben, aufgelodert, die Original «Urkunden, und eine Abschrift von diesen auf ^ngestempcl«
U ten Papier der besagten Liquidalions « Vo«mission in dem Nu«au des der deutschrn Ordens»
M Co««ende gehörigen Gebäudes in Laibach bis den ersten Okl»ber ,8»4 milt,lst einer un»
M gestempelten Einlage, gegen dem vorzulegen, daß dle Oliginalien gleich nach erfolgler V i .
M HirunA der mileingestndelen Abschrift t>e» Uiberbliuger werden rückgrsiellt werden.

» Bey dem hiesigen Buchde«cker Eger können die gedruckteu TransferlS«Bögen zur V^s«
I sass»n§ der Abschriften, und zur Erzielung einer «dsolut etsorderlicho» GleiHfötMigknt u «
U «ine» billige« Preis erkauft werden.

U Auch ist »ey Vorlage ei«e< Xeferipls, oder lransferls anzugeben, ob sslck>cf ü^er si^e
U »lnzlae oder mzh»'ele,untz welche Oallungen der Obligalionen, nebst ihren N»al.rn uud
U Pelcenlen auSyestellet »ordtn i,?.
U l«ibach am Z l . I u l y l8 l^ l .
U ^l» . ^ . ) 8»ephellv. Lallermann. Feldzeugmelster,
M «50 Hcuelal»Ovuoerue»r.

W D Hre isämt l i che Ver lau tba rungen .
^ ^ M K » » d m a ch u n g (2)

^ ^ ^ Nach de« vermö'g einer Verfügung V». des sais t l . königl. Herrn Olg^niss7!,sgs .Hof ,
M lom«issärs ßrcellenz und darüber erfiessenen hoben G^i.r l l l» Gvt.oesnewenls.Verordullna vom
M »H. Erhall 28. Ju l i z. Z . 9>ZF. der H.iuplarmenso d , so wie solcher vorhin bestand, zu
M errichten, «nd mit den etzehinnigen Eil,ft>ssen z» doliren ist; so haben vom , . Anaust an
M die Prozente«» von den öffentlichen Ver ^igcllmgen dem dem^tel : ^»nde zu gulen zu kommr^.
M^ Viese Gebühren ßnd mit Aushebung aller unler i-̂ r franz fischn Kegicrllng ft» l l strhallen
D diesfälligen Beträge von n«n an bestimmt auf .. Prozettl v«l, dem M^slbotte fessgesezl,
R nnd sind von einem bei jeder L-cita^on zu i^roennei l hatendeu polilisHl-s« Kommi^ir
U «inzuheben. Jede von nun a« vorzukehrende ösftnlliche V«st<igeru^g ist svnä>5 zuoelläßig
U vorhin der Bczirksobligkeit folglich in Laidacb du» prouisorischen . Stadtmagi il<,le alljl,zci»
D gen, und eS isi hei Haftung , nnd nach>rnklich<? Ahndung gegen die zuwl0cll>andlcn>fn
» Paltheien keine derlei Versteigerung ohneIntervlnirulig des vslilischen Kommissärs abzuh Uten. —
M Welches zur allgemeinen Wissenschaft, und aeaanestcr Barnachbenehmung hiemil tund
U gemacht wird. Von dem « . k. Kleisamle Laibach a « 2. »ugust «8>^.

U B e t a n t m » ch n n g. (Z)

U D « bey der «m Zo. v. N . auf dem hiesigen Vlalhhause abgehaltenen VerspsnnS .Pack»,
l lu»g«»Versteigerung für die hiesige Narschst^ion gar keine Nnbblhe gemacht, in der Fol^e
U aber von verschiedenenj Partheyen n»chlrägliche Auttsge emgriangl sind , wi ld in Folge hohe»
« Gnbernial Befehls von Z. l. M . am ,6 . d. M . Vormillag von y bis 12 Uhr hicrwegrn eine
M neuerliche Versteigerung abgehalten, der NuslufvreiS aî s Z2 kr. für ein Pferd und eine M r i .
U. lebet) oe» Vt i l i tär . Vorspann, dann mit 6 kr. per Zentner unt» Meil für die Natur»lien
U lransporle angenommen , und der Kontrakt mit jene« abgeschloßen werden >er mit Zuhat,
l «ung «ller iü »ellem Witkun« verbleibe»>en Versteigerungs. Bedingni^e dra wohlfeilste» w»bsch
U ««chel. K. t, «reisamt «aibach «« 6. lluguß »3i4.



»nzeizeu.
V e r s t e i g e , « n g s e d t c l . ( l ) ^

^ ' No« de« B<l'lksserichle Freudenlh«! wird hiermit besannt gewacht. Es h«bi o«s H»O-
^ lsbl. e. t. proo. Gladl.und Landrechl zu La«dach als Ish. o. Mullilsch'sche V«laßsl,sta»h
^ M «lr Versteigetungsoornahlne der Verlaßenlieu, alö: Zweyer Pferde, «sschi/d^er 3Vä«e, ,

Zimmereinrichtung, dan» Kuchen. u:,d KellcrAlräldschaflen, aUefley ««nns«
^«ke idungen u»d Oilbergerälhe, ouch ei>e< zu Oderlaibach gelcgeacn G«rlius „»> hölz<>l«r»
W s ta l le« , dieses Bezirksgericht ersuchet, und sey hierzu dt? 26. u»0 27. d. K . »on 9 bis

Uhr Vor«i l !««F, «nd 00» 3 bis 6 Ußr NachmillagB bestimmt »orden.
^ » O4 werde» demnach alle Kauflullige an de»t obbesti»»lln T«ssen in d«s l . f. V « l j »
^ U l«n< zn Dberlaib«ch z» erscheinen mit deus Beysahe ei»geladen, daß die Versteigefungs^dt,.
^ » « u n g e » , uud das vollstä»bige Tffeklenverzeichnis beß d,fft« GezilksHsrichlt ei«glseheu »eldc»

t Bezirksgericht Fle»d.nlhal den »». «»gnst , 3 , 4
k H. Geßischs pro». BezitkSrichler.
f , , » , » , » , - / , - , - , . ' „ . . . . , ^ ^ ^

t B e t a n » t » « ch » , g. («)
^ Von Gelte der Lec«ldireclion der k. l . primltgllleu L»nis<«s « Htl«ssen , Eissenfhülurr
^ lvi:d bekannt gemocht, d«ß <l» nuctfolgende«» Tagen nachblnanttle ^laull)» und Gasthäuser ail

d«l Loü'.sbnsstsassejw(sche» Fi»me und Kalli ia»!. auf s i » ^al>l. ?e«nlich vom l . Nooemb«
i3>4. t,,^ lrzlc» ^tlvver i^l . ^ l . a die gesellschoftlichen s^t.'r V a ä i u F ^ t o i i und Z ^ i U n ,
« >s E i n , oser nach Um < l.> .'" ^ auf drey Z^bre, naeulich y»<n i l . Mobembcr" l g l 4 bi<
»0. 3isoemter l g l ^ , odel a)»ch 1^,7. mittelst bffetllich« KetsteigerunK werden verpachtet

, werden.
Die Püchlnng der Mauthhauscr betlift die Weqmauthadn«hme oen jene» M z ^ n t e n

tie ilmelhald der geseüschHlUichen RegiemaiMhamttl D « Vtiaü« delielttn, und wlt ket»er
i 3le ,e. ^arll'bollete anl .< uln.

Die Lizilazioll geschieht an folgenden'Tckg«, und Orten.
Den 12, S p t e m b e r d. I . Vol<n<O«fiS von 8 bis »2 Uhe wird zu 82eveiln daS

' Mzuch. und Gasthaus 001 V n k a v ^ o i ' i ^ a »ersteigert »erden. Hen »Z. un» 14. S e p l e m .
der vor uns RaHmitl«g wird in den ßewshlilichcn Sluuden zu ^ s a i H v o c l i » l i M r l :
Das N«l!ll),u«lt) Gasthaus nebst noch ein n erl.^igen Wohngebäude zu 82c»pack. Die
Oebäudt und Gällen von ^lclwvocw. BaS M ^ l ) aus z» ^ i t ^ c k ; d«nn das A « u l h . und

Den ,F. S e p t e m b e r V»l«i l lags zu ^ m e m k vo» z bis , , Uh, bas N a u t h .
und Gasthaus von l e l l t ^ e , dann das <5ast. und Wohnhaus von 3 k ^ d u w i o z .

Den ,H. S e p t e m b e r Nachmittag von Z bls 6 UHr zu M Ä ^ t bey F w « e , der a ,
der rwiNt' i 'H gelegene Weingarten U^ j s ! i <^ genannt.

Den 26. G e p l e m b e r vor . und Nachmllt«g zu klacl luzputok, die gesellschaftliche».
Gttle^ K5oc!ru8p<)wk und U^i l in. Vie Koutr^lsbedl«ftNl!j, dieser Pachtungen können jed«.
zeit in der Lokalhirckzions.ssaniley der Louisenistrafe zu kloäruZpowk eingesehen werde»

Iu^iitziäe wird gesucht. (5)
Es »ird für die Weebbezirks Herrschast Iablanip im AdlelSberger «reise eil, lediger und

«eprültfr Iustiziar gesucht. V,e Herrn »spiranltN bellede, ftch biesf«l< an de» Herrschasts
Inhaber zu verwenden. ,

« n z e i g ». ^ , )
I » dem Bezirke Iablanih im AdelSberger Kreise wird dleFleisch.Ausschaltung auS fr^p«

Hand überlassen werden. Diejenigen. «oelche sie zu übelnehme» wünsche», haben fich «m »/»
Sevte»»er ». I . i«, der Herrschaft Iablanitz zcininjinden, rrp ße die fer»em Vedingniß«
erfahre» »erde».



W
Verkauf «ines Guls nächst laitach. (2)

^ » ^ ^ Das in de« LaibHcher Kreise nächst der Feistritzbrücke geg^n der Posiftalion Polvelsch ge.
leacne G " ! Roltclibüchel sammt allen An «und Zugehörnngen rrlrd auS freyer Haud durch den
Wca der Velstei^erunss hindaligcgeben werden. «- . ^ ^ ^ ^

hu diesem Ende we^en die Licilalionstsge auf den 2 , . September. 4. November, u»d
2 , D7ceü.bcr dieses Jahrs um 9 Uhr Vormittag zu Laibach bey dem Herrn Doktor, und
Advokaten Nikolaus Rclch in dcr Kapuziner Vorstadt Hausza^l 28 mll Veisaze angeordnet,
daß selbes beo der dnllen Fellbielhung dem M^istliielheuden mit E,n»ernehmen der mlabukrteu
Gläubiger, welche sämm.oilich hiemit dessen elmnetl, und zu der Lmlallon vorgeladen t v « .
t>l>n werde iziudanaeaeben lVerden. . , . . . ,

D e Wohn . und Wirlhschaflsgebäude dieses Guls bestehen »n rmcu vinek.chlen zur ebenen
6-.?>, aan» aewilbleu, ei« Glokwelk hohen, mit Ziegel Ocdeckttl, neu gebauten Vchloßgebäude
m l 2. Wohnzimmein, Kuchen, wehrern Behaltnißen, kellern einen aus «chrere Tau.M0
3t)ken Gelleid eiugerichlcten Schültvoden, einen geräumigen Hof , m,d Ha«Sbl,«nen. ln
liner besondern geräumigen SchloßkapMe; ferner ,n eilicm a»f l2 M r ^ e , mewre S l u t
^a rn .und Borstenvieh, d,nn «uf Fullervollälhe, und 4 Dreschtennen cingerdchlNen Mayer.
?ebäude wobey sich «in sehörigcr 3' 'hbrunn, u«d vorüd^ fl.cstender Bach sinw-, d? n i»
einer neugedauten Flachs, una Obst. Dörrstube. . . . . . ^, ^ ^,. , . '

DiVscs Gnl liegt in einer angenehmen, fruchtbar n u«d vvlkre.ch.n ^ge»d O^' l l lü-ns
zw'sch" der PoSsl^on Pocpelsch . der Stadt Laibach , ^ a i o b m g , u ^ ^ - > u „'chr ferne
!om Zkcissr z "und Scwstrowe an dm Hauvt , nnd Sci:cs^melp.lstrHUen S tcoe lm^s^geg^
lallach ^ a i u d u r g , Oderkrain , und ^ar.N«n ^ W ^ ^ e t t c l d . u»d mehr an' lr» Npelu.

^ " " ^ ^ u m ^ d i e ' G u l s . G bände co'ce-ttri^le ganz eb.:'t D^i .ukal lerram besichn aus zween
Gärten beiläufig 56 Joch zehendftc^n ^kellal.r.. 54 Iock WicswÄchS, 79 Isch üoc. Klaf.
nr W a l d i g u,ozu d.e Hulwe.oen nicht gerechnet M d . « u V a u . « « d .^«nuH.lz hll.le».

^ ^ » Ä ^ c s , I l das Gut das I^dreckt . 3 Fischteich,, u»d «»dere Fischleclü^
Hie «? ltilalnuhungen an Geld^Ns ..laplcsta^oorn, Mld Haudemiülftcl'üb^n gehen ?m

^ n <l« " i l aanien de« Gut dienülxuen Hublbcilen, und iH Keuschrr,, dann von dcuen
" b e ^.eacncn Dörfern verschiedene Feld. und Jugend «ehende wc>rschc7 die Stauer d e s t , ^
len ^..fanschläae, und Vcdins«iß, bey ßem ob.emcldien Hclrn Dollor , und Advokaten
NlkolauS ^eich i» der ,Kapuzineloorft«dt Hauszchl Hg ,zur gc«gucln Bcullhellm.g, offen.

^^Nibe ld ies wird auch beU dem «ewl ich« Herrn ^>o«kalea'Nik.'aRs Reich an oben at.

— " ^ Vt?solb^l»t in Laidach.
- Ve« >!' «»»»<l >8>4.
»,,h«»« Vch»«ar, .i» »N'ch', als 6 ^ 2 « ^ . i » ^ i o ! l z.«»te«h»ue.

3 « Kreao'^errn Beken Gesell, s. Weib Barbara, alt 42 Jahr, an allen M M 3?. 4 , .
D ^ ^ S i S i l n i , Ueesiefer Jung, alt ^7. Iabr, imCioil Spital Nr. ..
Uuwas Aoschttsch, ein Ba^cr «ll 48 3>hr, ,m «le,l Sp.lal Mo. ^.



K u r r e n d e

des k. k. provisorischen General Guberniums in I l lprien. ̂ ^ ^ ^ 1

ihre abgezeienm D°«esti.<>,kob a °„/,, s°wM « 7 / ^ ^ " ^mch l ca l . G,äubi „ fs,,
lezahllen Arond!.,m«ö-Summen cine b m « 3 " ^ " > »,e auf Resc„ple u»d Tn'„sfei,e
,«mde Zwecke ü °̂r,»ssen°a Re,tten der S a«s 'Z,1 e'r"s°V°^ " " ' / " " " e ' " r

haben, aufgefoderl, die OrigiH.Urkun "« m^ .' F . ^ ' ^ " ' ' 5 '^a l ien in Hä/de^

Bey dem hiesigen Buchdrucker Eger künneu die gedruckten T r ä n s t N- ' c« '

l^Uige:7.°l7^taüf?w7d^"un« el»er adŝ ,.. ^ d F c h ^ ' ^ f Q H ^ ^ '

e in . i ^ "5 '^ ^? ^ " " ^ " ' ^s Rescripls, oder Transferls anzugeben ob <ol.5-r s.s« -

Laibach am Z i . Iulp 1314. ?

(1_<> 3.) Flepherr v. Lallermann, Fcldzeugmcister,

und General Gouperneur.




